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Bachem ist ein führendes, innova­
tionsgetriebenes Unternehmen, das 
sich auf die Entwicklung und Her­
stellung von Peptiden und Oligonu-
kleotiden spezialisiert hat. Mit einem 
umfassenden Dienstleistungsan­
gebot bietet Bachem pharmazeuti­
schen und biotechnologischen  
Unternehmen weltweit Produkte für 
Forschung, klinische Entwicklung 
und kommerzielle Anwendung.  
Mit Hauptsitz in der Schweiz sowie 
Produktionsstandorten in Europa und 
den USA ist Bachem international 
tätig und verfügt über mehr als 
50 Jahre Erfahrung und eine branchen­
weit einzigartige Fachkompetenz. 
Das Unternehmen ist an der SIX Swiss 
Exchange kotiert. Weitere Infor­
mationen unter: www.bachem.com

CHF 326.4 MIO.
UMSATZ IM ERSTEN HALBJAHR
Verkäufe steigen, angetrieben vorwiegend von  
klinischen Projekten.

WACHSTUM
BESTÄTIGT
35% bis 40% Umsatzwachstum 
in Lokalwährungen.

CHF 148.4 MIO.
INVESTITIONEN
in das weltweite Standortnetzwerk.

MARKT WÄCHST
FÜR TIDES
Angetrieben durch neue Indikationen und  
grössere Patientengruppen.
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 1. HALBJAHR 2026  
IN KÜRZE

UMSATZ
in CHF Mio.

EBITDA
in CHF Mio. 

REINGEWINN
in CHF Mio.

Veränderungen in

2026 2025 CHF LW

Umsatz (in CHF Mio.) 326.4 313.0 + 4.3% + 7.3%

EBITDA (in CHF Mio.) 82.8 91.0 – 9.0% – 4.2%

EBITDA-Marge 25.4% 29.1%

EBIT (in CHF Mio.) 54.1 66.9 – 19.1% – 13.1%

EBIT-Marge 16.6% 21.4%

Reingewinn (in CHF Mio.) 50.3 50.1 + 0.3%

Reingewinn-Marge 15.4% 16.0%

Gewinn pro Aktie (in CHF) 0.67 0.67 + 0.4%

Geldfluss aus Geschäftstätigkeit (in CHF Mio.) 104.7 86.0 + 21.7%

Personalbestand (umgerechnet auf Vollzeitstellen) 2 725 2 5111

1	Bestand per 31. Dezember 2025

UMSATZWACHSTUM 
in Prozent
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Umsatzentwicklung
Die Bachem Gruppe (SIX: BANB) steigerte im ersten 
Halbjahr 2026 die Verkäufe auf CHF 326.4 Mio. (+4.3% 
gegenüber Vorjahresperiode: CHF 313.0 Mio.). In Lokal- 
währungen (LW) stieg der Umsatz um 7.3%.

Gewinnentwicklung
Der Betriebsgewinn vor Abschreibungen (EBITDA) betrug 
CHF 82.8 Mio. (–9.0%, –4.2% in LW), und der Betriebsge-
winn (EBIT) lag bei CHF 54.1 Mio. (–19.1%, –13.1% in LW).

Damit betrug die EBITDA-Marge 25.4% (erstes Halb- 
jahr 2025: 29.1%), die EBIT-Marge lag bei 16.6% (erstes 
Halbjahr 2025: 21.4%). In Lokalwährungen lag die 
EBITDA-Marge bei 25.9% und die EBIT-Marge bei 17.3%.

Durch das leicht positive Finanzergebnis stieg der 
Reingewinn auf CHF 50.3 Mio. (+0.3%), mit einer Marge 
von 15.4% (erstes Halbjahr 2025: 16.0%).

Kostenstruktur
Aufgrund der erhöhten Kosten für die Vorbereitung des 
Wachstums im zweiten Halbjahr 2026 sowie des ver- 
änderten Produktmixes war der Bruttogewinn tiefer als 
in der Vorjahresperiode und betrug CHF 81.7 Mio. (erstes 
Halbjahr 2025: CHF 90.1 Mio.). Die Marketing- und 
Vertriebskosten lagen im ersten Halbjahr unverändert 
bei CHF 7.9 Mio. (erstes Halbjahr 2025: CHF 7.9 Mio.)  
und sind von 2.5% auf 2.4% des Umsatzes gesunken. 

KOMMENTAR UND 
AUSBLICK
Bachem ist im ersten Halbjahr 2026 
erneut gewachsen. Die Kosten  
für das Wachstum im zweiten Halb­
jahr belasten jedoch kurzfristig  
das Ergebnis. Gleichzeitig investierte  
das Unternehmen gezielt in den  
Ausbau seiner Kapazitäten für das 
mittelfristige Wachstum. Die Um­
setzung der Expansionsstrategie 
schreitet planmässig voran.

Bachem investiert laufend in eigene Prozessverbes
serungen und Herstellungstechnologie, um die Techno-
logieführerschaft weiter auszubauen. Diese Ausgaben 
für Forschung und Entwicklung lagen bei CHF 6.6 Mio. 
(erstes Halbjahr 2025: CHF 4.8 Mio.), dies entspricht 2.0%  
des Umsatzes (erstes Halbjahr 2025: 1.5%). Die Ver
waltungskosten von CHF 13.5 Mio. (erstes Halbjahr 
2025: CHF 11.0 Mio.) entsprechen 4.1% des Umsatzes 
(erstes Halbjahr 2025: 3.5%). Dabei fällt der laufende 
Ausbau von Funktionen zur Führung der gewachse- 
nen Organisation ins Gewicht. 

Die Kostenentwicklung wird sich auch in Zukunft am 
langfristigen Unternehmenswachstum orientieren. 

Finanzergebnis
Aus dem Finanzergebnis resultierte im ersten Halbjahr 
ein Nettoertrag von CHF 2.5 Mio. (erstes Halbjahr 2025: 
Nettoaufwand von CHF 10.7 Mio.). Massgeblicher Faktor 
für das Finanzergebnis war die Aufwertung des USD 
gegenüber dem CHF und somit der Stichtagsbewertung 
der auf Holding-Stufe in US-Dollar geführten Darlehen 
an Tochtergesellschaften. Dies hat zu einem Fremdwäh-
rungsgewinn von CHF 3.3 Mio. (erstes Halbjahr 2025: 
Fremdwährungsverlust von CHF 10.8 Mio.) geführt. Der 
Zinsaufwand erhöhte sich infolge der höheren Finanz-
verbindlichkeiten um CHF 0.6 Mio. auf CHF 0.7 Mio. 

Ertragssteuern
Der Ertragssteueraufwand belief sich auf CHF 6.4 Mio. 
und resultiert in einer gruppenweiten Steuerrate von 
11.3% (erstes Halbjahr 2025: CHF 6.1 Mio. bzw. 10.8%). 

Marktlage
Die Dynamik im Markt für Peptide hält durch die starke 
Nachfrage nach Therapien für grosse Patientengrup- 
pen sowie durch die Erschliessung neuer Anwendungs-
felder weiter an. Während die Branche lange Zeit auf  
die Herstellung vergleichsweise kleiner Mengen ausge- 
richtet war, rückt heute die industrielle Produktion im 
grossen Massstab in den Vordergrund. Dadurch steigen 
die Anforderungen an Produktionskapazitäten und 
Lieferketten erheblich. Unter anderem sind erhebliche 
Investitionen in Kapazitäten, Infrastruktur und tech
nologische Innovationen notwendig. Zeitgleich gewinnen 
Effizienzsteigerungen entlang der gesamten 
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Wertschöpfungskette an Bedeutung. In diesem Umfeld 
sind langfristige und strategische Partnerschaften zwi- 
schen Herstellern, Kunden und Lieferanten ein wichtiger 
Erfolgsfaktor. Sie ermöglichen den Zugang zu zusät
zlicher Produktionskapazität sowie zu spezialisierten 
Technologien. 

Der Markt für Oligonukleotide ist derzeit noch stärker 
von klinischen Entwicklungsprogrammen geprägt  
als von hohen kommerziellen Produktionsvolumina. Mit 
zunehmender Reife weiterer Produkte dürfte jedoch 
auch in diesem Bereich der Bedarf an skalierbaren Pro- 
duktionskapazitäten steigen. Vorteile haben Anbieter, 
die den Ausbau der Kapazitäten mit technologischer 
Innovation, Prozessoptimierung und effizienter Herstel-
lung verbinden können. 

Gesamtwirtschaftliches Umfeld und Risiken
Das makroökonomische Umfeld ist aufgrund von Un- 
sicherheiten im globalen Handel volatiler geworden.  
In diesem Umfeld profitiert Bachem von mehreren 
Vorteilen. Der Fokus auf spezialisierte kritische Wirk-
stoffe für regulierte Gesundheitsprodukte macht 
Bachems Dienstleistungen und Produkte kurzfristig  
nur schwer ersetzbar. Die Vertragspositionen sind 
hinsichtlich möglicher Zolleffekte vorteilhaft. Zudem 
verringert die konzentrierte Produktionspräsenz in  
der Schweiz und den USA zusammen mit der Fähigkeit, 
bestimmte Ausgangsstoffe an unterschiedlichen  
Standorten innerhalb des Unternehmens herzustellen, 
das Risiko möglicher Unterbrechungen in den Liefer
ketten.

Umsatz nach Produktkategorien
Bei Verkäufen von zugelassenen Wirkstoffen (Commer-
cial API) sank der Umsatz auf CHF 133.0 Mio. (erstes 
Halbjahr 2025: CHF 168.4 Mio., –21.0%, –19.3% in LW). 
Wir erwarten einen stärkeren Beitrag im zweiten 
Halbjahr.

In der Kategorie Klinische Wirkstoffe (CMC Development) 
stieg der Umsatz auf CHF 167.5 Mio. (erstes Halbjahr 
2025: 123.7 Mio., +35.4%, +39.5% in LW), dank einer star- 
ken Pipeline an Peptiden und Oligonukleotiden.

Das Geschäft mit Forschungschemikalien und Speziali-
täten (Research & Specialties) erzielte einen Umsatz 
von CHF 25.9 Mio. (erstes Halbjahr 2025: CHF 20.8 Mio., 
+24.4%, +30.5% in LW), unter anderem dank höherer 
Verkäufe von Peptiden zur Anwendung in der Kosmetik. 

Personalbestand
Der Personalbestand stieg im Vergleich zum Vorjahres-
ende um 8.5% auf rund 2 725 Vollzeitstellen. Dieser 
Aufbau steht im Zusammenhang mit der Inbetriebnahme 
des Gebäudes K und wir erwarten ein anhaltendes 
Wachstum der Belegschaft in der zweiten Jahreshälfte.

Kapazitätsausbau
Im ersten Halbjahr 2026 wurden insgesamt 
CHF 148.4 Mio. investiert. Weitere signifikante Volumen 
sollen in der zweiten Jahreshälfte investiert werden. 
Neben dem Ausbau optimiert Bachem auch laufend 
bestehende Gebäude und Anlagen, um operative Verbes-
serungen zu erzielen.

Bachems bislang grösste Anlage zur Herstellung von 
Peptiden und Oligonukleotiden (Gebäude K) wurde 2026 
erfolgreich in Betrieb genommen und produziert be- 
reits erste kommerzielle GMP-Produkte. Gleichzeitig 
wird die Anlage schrittweise weiter ausgebaut, um 
zusätzliche Kapazitäten bereitzustellen. Das erfolgrei-
che Hochfahren der kommerziellen Produktion ist  
ein zentraler Baustein der langfristigen Wachstums
strategie von Bachem.

Die nächste Ausbauphase findet am neuen Produktions-
standort im Sisslerfeld (Eiken, Schweiz) statt und  
wird im Rahmen einer strategischen Zusammenarbeit 
umgesetzt. Bachem plant den Bau einer Grossmengen-
Produktionsanlage, die bis 2030 die kommerzielle 
Produktion aufnehmen soll.

Bachem investiert darüber hinaus weiter in die Infra-
struktur des gesamten Standortnetzes. Der Fokus liegt 
dabei auf einer Stärkung der standortsspezifischen 
Kernkompetenzen. In den USA werden die Kapazitäten 
für hohe Produktionsvolumina erweitert. Zudem 
fokussiert Bachem auf vielversprechende klinische 
Projekte, während die Investitionen in der Westschweiz 
der Versorgungssicherheit mit wichtigen Vorstufen
produkten dienen.

Nachhaltigkeit
Bachem verfolgt langfristige Nachhaltigkeitsziele für  
die gesamte Gruppe – insbesondere in den Bereichen 
Arbeitssicherheit, Gesundheitsschutz sowie Energie
verbrauch und Treibhausgasemissionen. Die Emissionen 
entlang der gesamten Wertschöpfungskette (Scope 3) 
sind Teil eines systematischen Emissionsmanage- 
ments. Im Jahr 2025 reichte Bachem wissenschaftsba-

KOMMENTAR UND AUSBLICK



4  BACHEM HALBJAHRESBERICHT 2026

KOMMENTAR UND AUSBLICK

sierte Klimaziele (SBTs) ein, die mittlerweile durch  
SBTi bestätigt wurden und auch Scope-3-Emissionen 
gezielt adressieren. Die Nachhaltigkeitsansätze in  
der Beschaffung entwickelt Bachem kontinuierlich 
weiter, um Anforderungen noch gezielter und wirkungs-
voller in der Lieferkette zu verankern.

Geldfluss
Im ersten Halbjahr 2026 betrug der Geldfluss aus 
Geschäftstätigkeit CHF 104.7 Mio. (erstes Halbjahr 2025: 
CHF 86.0 Mio.). Für Ertragssteuern resultierte in der 
Berichtsperiode ein Geldabgang von CHF 9.3 Mio. (erstes 
Halbjahr 2025: CHF 7.3 Mio.). Einen positiven Effekt 
hatten die Reduktion der Forderungen aus Lieferungen 
und Leistungen in Höhe von CHF 6.1 Mio., die Netto
zuflüsse von CHF 86.2 Mio. durch langfristige und kurz- 
fristige Anzahlungen von Kunden (erste Hälfte 2025: 
CHF 20.6 Mio.) sowie die Zunahme der Verbindlichkeiten 
aus Lieferungen und Leistungen in Höhe von 
CHF 20.6 Mio. Ein gegenläufiger Effekt war der wachs-
tumsbedingte Lageraufbau von CHF 80.9 Mio. Im  
Zuge des Kapazitätsausbaus und für die laufenden 
Investitionen wurden im Berichtszeitraum flüssige Mittel 
in Höhe von CHF 166.2 Mio. verwendet (erstes Halbjahr 
2025: CHF 147.0 Mio.). Die Finanzverbindlichkeiten 
nahmen im Berichtszeitraum aufgrund des Kapazitäts-
ausbaus um CHF 150.7 Mio zu.

Als Dividende wurden brutto insgesamt CHF 67.5 Mio. 
ausgeschüttet (im Vorjahr wurden von der Gesamt
dividende in der Höhe von CHF 63.7 Mio.; CHF 30.7 Mio. 
ausbezahlt, und die restlichen CHF 33.0 Mio. blieben  
als Darlehen gegenüber der Ingro Finanz AG bestehen). 
Die Zunahme der flüssigen Mittel betrug in der Be- 
richtsperiode somit CHF 20.6 Mio. (erstes Halbjahr 
2025: Abnahme der flüssigen Mittel von CHF 66.1 Mio.). 
Der Bestand an flüssigen Mitteln am 30. Juni 2026 
beläuft sich auf CHF 51.6 Mio. (31. Dezember 2025:  
CHF 31.0 Mio.).

Eigen- und Fremdkapital
Die Eigenkapitalquote per 30. Juni 2026 betrug 61.7%  
(31. Dezember 2025: 69.2%). Die kurz- und die lang- 
fristigen Finanzverbindlichkeiten in Form einer syndizier- 
ten revolvierenden Kreditfazilität, einem Darlehen  
der nahestehenden Gesellschaft Ingro Finanz AG sowie 
von Finanz-Leasingverbindlichkeiten haben sich im Be- 
richstzeitraum auf neu CHF 208.1 Mio. erhöht. 

In der Berichtsperiode wurde eine syndizierte revolvie-
rende Kreditfazilität über CHF 500 Mio. mit einer 
Laufzeit von fünf Jahren und einer nicht-kommittierten 
Option zur Aufstockung um CHF 150 Mio. aufgesetzt. 
Davon wurden zum Stichtag CHF 175.0 Mio. in Anspruch 
genommen. 

Das Darlehen gegenüber der nahestehenden Gesell-
schaft Ingro Finanz AG betrug per Stichtag CHF 33.0 Mio. 
(31. Dezember 2025: CHF 33.0 Mio.).

Die Finanz-Leasingverbindlichkeiten betrugen 
CHF 0.1 Mio.(31. Dezember 2025: CHF 0.1 Mio.). Bilate
rale Bankdarlehen hatte Bachem per 30. Juni 2026  
keine (31. Dezember 2025: CHF 24.3 Mio.).

Ausblick
Bachem erwartet für das Geschäftsjahr 2026 ein 
Wachstum der Konzernverkäufe zwischen 35% und 40% 
in Lokalwährungen. Die EBITDA-Marge soll 2026 in 
Lokalwährungen im tiefen Dreissigerbereich liegen. Das 
Unternehmen plant 2026 Investitionen zwischen 
CHF 350 Mio. und CHF 400 Mio. 
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KONSOLIDIERTE HALBJAHRESRECHNUNG

KONSOLIDIERTE ERFOLGSRECHNUNG
(Ungeprüft)

in CHF 1 000 Erläuterungen
1. Halbjahr  

2026
1. Halbjahr  

2025

Nettoumsatz 6 326 445 312 986 

Herstellungskosten der verkauften Produkte – 244 791 – 222 927

Bruttogewinn 81 654 90 059

Übriger Ertrag 534 517

Marketing- und Vertriebskosten – 7 908 – 7 853

Forschungs- und Entwicklungskosten – 6 586 – 4 752

Verwaltungskosten – 13 545 – 11 045

Betriebsgewinn (EBIT) 54 149 66 926

Finanzertrag 7 3 438 206

Finanzaufwand 8 – 930 – 10 954

Ordentlicher Gewinn 56 657 56 178

Ausserordentliches Ergebnis 9 0 0

Gewinn vor Steuern 56 657 56 178

Ertragssteuern – 6 387 – 6 077

Reingewinn1 50 270 50 101

Gewinn pro Aktie (CHF)2 0.67 0.67

1	Der Reingewinn ist vollständig den Aktionären der Muttergesellschaft zurechenbar.
2	Es bestehen keine Optionen oder Ähnliches, die eine Verwässerung bewirken könnten.

Die Erläuterungen auf den Seiten 9 bis 12 sind integrierter Bestandteil der konsolidierten Halbjahresrechnung.
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KONSOLIDIERTE HALBJAHRESRECHNUNG

KONSOLIDIERTE BILANZ
(Ungeprüft)

in CHF 1 000 Erläuterungen 30.06.2026 31.12.2025

Aktiven

Flüssige Mittel 51 574 30 988

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 174 163 179 261

Übrige kurzfristige Forderungen 6 795 5 996

Aktive Rechnungsabgrenzungen 16 021 13 152

Ertragssteuerforderungen 3 067 2 939

Vorräte 577 325 494 430

Total Umlaufvermögen 828 945 726 766

Sachanlagen 1 454 327 1 334 008

Immaterielle Anlagen 30 585 27 941

Latente Steuerforderungen 25 302 20 010

Total Anlagevermögen 1 510 214 1 381 959

Total Aktiven 2 339 159 2 108 725

Passiven

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 62 388 41 806

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 10 186 119 245 097

Passive Rechnungsabgrenzungen 51 499 47 928

Ertragssteuerverbindlichkeiten 8 750 13 301

Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 11 208 064 57 322

Total kurzfristige Verbindlichkeiten 516 820 405 454

Übrige langfristige Verbindlichkeiten 10 313 188 186 548

Langfristige Finanzverbindlichkeiten 11 39 70

Latente Steuerverbindlichkeiten 65 313 58 336

Total langfristige Verbindlichkeiten 378 540 244 954

Total Verbindlichkeiten 895 360 650 408

Aktienkapital 750 750

Gewinnreserven 935 064 918 533

Verrechneter Goodwill – 1 404 – 1 404

Kapitalreserven 569 290 604 404

Eigene Aktien – 2 467 – 3 910

Umrechnungsdifferenzen – 57 434 – 60 056

�Total den Aktionären der Muttergesellschaft  
zustehendes Eigenkapital 1 443 799  1 458 317 

Total Passiven 2 339 159 2 108 725

Die Erläuterungen auf den Seiten 9 bis 12 sind integrierter Bestandteil der konsolidierten Halbjahresrechnung.



7  BACHEM HALBJAHRESBERICHT 2026

KONSOLIDIERTE HALBJAHRESRECHNUNG

KONSOLIDIERTE GELDFLUSSRECHNUNG
(Ungeprüft)

in CHF 1 000 Erläuterungen
1. Halbjahr  

2026
1. Halbjahr  

2025

Geldfluss aus Geschäftstätigkeit

Reingewinn 50 270 50 101

Berichtigungen für:

Ertragssteuern 6 387 6 077

Abschreibungen (und Zuschreibungen) 28 646 16 177

Finanzertrag 7 – 3 438 – 206

Finanzaufwand 8 930 10 954

Aktienbasierte Vergütungen 1 081 1 014

Verlust aus Verkauf/Vernichtung Sachanlagen 69 48

Veränderung übrige langfristige Verbindlichkeiten 126 405 9 260

Bezahlte Ertragssteuern – 9 347 – 7 345

�Geldfluss aus Geschäftstätigkeit vor Veränderung  
des betrieblichen Nettoumlaufvermögens 201 003 86 080

Veränderung Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 6 088 58 471

Veränderung übrige kurzfristige Forderungen und aktive Rechnungsabgrenzungen – 3 575 10 989

Veränderung Vorräte – 80 866 – 42 070

Veränderung Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 20 648 – 40 547

Veränderung übrige kurzfristige Verbindlichkeiten und passive  
Rechnungsabgrenzungen – 38 627 13 055

Geldfluss aus Geschäftstätigkeit 104 671 85 978

Geldfluss aus Investitionstätigkeit

Investitionen in Sachanlagen – 160 432 – 142 672

Verkäufe von Sachanlagen 59 2

Investitionen in immaterielles Vermögen – 5 686 – 4 344

Übrige Finanzzahlungen und -einnahmen – 92 76

Geldfluss aus Investitionstätigkeit – 166 151 – 146 938

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit

Ausbezahlte Dividenden 4 – 67 478 – 30 731

Aufnahme Finanzverbindlichkeiten 11 175 000 27 650

Rückzahlung Finanzverbindlichkeiten 11 – 24 289 – 90

Zugänge eigener Aktien – 1 013 – 999

Bezahlte Zinsen – 253 – 118

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit 81 967 – 4 288

Umrechnungsdifferenzen auf den flüssigen Mitteln 99 – 807

Netto-Veränderung der flüssigen Mittel 20 586 – 66 055

Flüssige Mittel am Jahresanfang 30 988 95 197

Flüssige Mittel am Halbjahresende 51 574 29 142

Netto-Veränderung der flüssigen Mittel 20 586 – 66 055

Die Erläuterungen auf den Seiten 9 bis 12 sind integrierter Bestandteil der konsolidierten Halbjahresrechnung.
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KONSOLIDIERTE HALBJAHRESRECHNUNG

KONSOLIDIERTER EIGENKAPITALNACHWEIS
(Ungeprüft)

2026
in CHF 1 000 Erläuterungen

Aktien
kapital

Gewinn
reserven

Ver- 
rechneter 

Goodwill
Kapital

reserven
Eigene 
Aktien

Umrech-
nungsdiffe-

renzen Total

Bestand am 1. Januar 750 918 533 – 1 404 604 404 – 3 910 – 60 056 1 458 317

Reingewinn gemäss Erfolgsrechnung 50 270 50 270

Dividenden 4 – 33 739 – 33 739 – 67 478
Transaktionen mit eigenen Aktien  
(nach Steuern) – 227 – 786 – 1 013

Aktienbasierte Vergütungen – 1 148 2 229 1 081

Währungsumrechnungsdifferenzen 2 622 2 622

Bestand am 30. Juni 750 935 064 – 1 404 569 290 – 2 467 – 57 434 1 443 799

2025
in CHF 1 000 Erläuterungen

Aktien
kapital

Gewinn
reserven

Ver- 
rechneter 

Goodwill
Kapital

reserven
Eigene 
Aktien

Umrech-
nungsdiffe-

renzen Total

Bestand am 1. Januar 750 801 980 – 1 404 633 557 – 2 074 – 41 720 1 391 089

Reingewinn gemäss Erfolgsrechnung 50 101 50 101

Dividenden 4 – 32 240 – 31 491 – 63 731
Transaktionen mit eigenen Aktien  
(nach Steuern) – 245 – 754 – 999

Aktienbasierte Vergütungen 222 792 1 014

Währungsumrechnungsdifferenzen – 17 467 – 17 467

Bestand am 30. Juni 750 819 841 – 1 404 602 043 – 2 036 – 59 187 1 360 007

Die Erläuterungen auf den Seiten 9 bis 12 sind integrierter Bestandteil der konsolidierten Halbjahresrechnung.
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1 Grundsätze der Rechnungslegung
Konsolidierungsgrundsätze

Die vorliegende konsolidierte Halbjahresrechnung umfasst den nicht geprüften kon
solidierten Halbjahresabschluss der in der Schweiz domizilierten Bachem Holding AG 
und ihrer Tochtergesellschaften für die am 30. Juni 2026 endende Berichtsperiode.

Die konsolidierte Halbjahresrechnung wurde in Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER 31 
«Ergänzende Fachempfehlungen für kotierte Unternehmen» erstellt. Die konsolidierte 
Halbjahresrechnung umfasst nicht alle Angaben und Offenlegungen, wie sie in der 
konsolidierten Jahresrechnung enthalten sind, und muss deshalb in Verbindung mit 
der gemäss den Fachempfehlungen zur Rechnungslegung (Swiss GAAP FER) erstellten 
konsolidierten Jahresrechnung für das am 31. Dezember 2025 abgeschlossene 
Geschäftsjahr gelesen werden. 

Änderungen der Rechnungslegungsgrundsätze
Für das Berichtsjahr 2026 traten keine Anpassungen der Rechnungslegungsgrund-
sätze in Kraft. Die Halbjahresrechnung basiert auf den für den konsolidierten Jahres-
abschluss 2025 angewandten Grundsätzen der Rechnungslegung.

Genehmigung der Halbjahresrechnung
Die Halbjahresrechnung wurde am 21. Juli 2026 vom Verwaltungsrat der Bachem 
Holding AG genehmigt.

2 Wechselkurse der Fremdwährungen 

Erfolgsrechnung  
Durchschnittskurse

Bilanz 
Stichtagkurse

in CHF
1. Halbjahr  

2026
1. Halbjahr  

2025 30.06.2026 31.12.2025

USD 0.79 0.86 0.81 0.79

EUR 0.92 0.94 0.92 0.93

GBP 1.06 1.12 1.07 1.07

JPY (100) 0.50 0.58 0.50 0.51

3 Saisonalität
Das Geschäftsergebnis unterliegt Schwankungen, die keinen saisonalen Ursprung  
aufweisen.

4 Dividendenausschüttung
Für das Jahr 2025 wurde per 6. Mai 2026 eine Dividende von CHF 0.90 pro Aktie  
bzw.im Total von CHF 67.5 Mio. ausgeschüttet (Vorjahr: CHF 63.7 Mio. bzw. CHF 0.85 
pro Aktie). Im Vorjahr wurden von der Gesamtdividende CHF 30.7 Mio. ausbezahlt  
und CHF 33.0 Mio. blieben als Darlehen gegenüber der Ingro Finanz AG bestehen.

AUSGEWÄHLTE ERLÄUTERUNGEN ZUR  
KONSOLIDIERTEN HALBJAHRESRECHNUNG
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5 Segmentberichterstattung
Die Bachem Gruppe besteht aus einem berichtspflichtigen Segment. Die Finanz- 
informationen werden regelmässig auf Stufe Bachem Gruppe als Ganzes an  
den Verwaltungsrat rapportiert. Anhand dieser Finanzinformationen wird die Bachem 
Gruppe geführt und deren Leistung gemessen.

Mit einem umfassenden Dienstleistungsangebot bietet Bachem pharmazeutischen 
und biotechnologischen Unternehmen weltweit Produkte für Forschung, klinische 
Entwicklung und kommerzielle Anwendung. Produkte und Dienstleistungen der 
Produktkategorien Kommerzielle Wirkstoffe, Klinische Wirkstoffe und Forschungs
chemikalien und Spezialitäten bilden die Grundlage für sämtliche Umsätze.  
Die Unternehmen der Bachem Gruppe erstellen grundsätzlich alle oben genannten 
Produkte respektive erbringen die Dienstleistungen.

6 Nettoumsatz
Der Konzernnettoumsatz lässt sich wie folgt aufteilen:

in CHF 1 000
1. Halbjahr  

2026
1. Halbjahr  

2025

Produkte und Dienstleistungen

Produkte 284 528 276 666

Dienstleistungen 41 917 36 320

Total Nettoumsatz 326 445 312 986

Produktkategorien

Kommerzielle Wirkstoffe 133 003 168 436

Klinische Wirkstoffe 167 521 123 706

Forschungschemikalien und Spezialitäten 25 921 20 844

Total Nettoumsatz 326 445 312 986

Geografische Gebiete

Schweiz 36 309 40 656

USA 125 004 107 786

Dänemark 48 301 27 903

Irland 29 754 59 688

Vereinigtes Königreich 22 905 20 566

Rest der Welt 64 172 56 387

Total Nettoumsatz 326 445 312 986

Der Nettoumsatz wird auf Basis der Rechnungsanschrift des jeweiligen Kunden den 
einzelnen Ländern zugewiesen.

 AUSGEWÄHLTE ERLÄUTERUNGEN ZUR KONSOLIDIERTEN HALBJAHRESRECHNUNG
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7 Finanzertrag

in CHF 1 000
1. Halbjahr  

2026
1. Halbjahr  

2025

Zinsertrag 115 188

Übriger Finanzertrag 1 18

Fremdwährungsergebnis 3 322 0

Total Finanzertrag 3 438 206

8 Finanzaufwand

in CHF 1 000
1. Halbjahr  

2026
1. Halbjahr  

2025

Zinsaufwand – 759 – 122

Übriger Finanzaufwand – 171 – 53

Fremdwährungsergebnis 0 – 10 779

Total Finanzaufwand – 930 – 10 954

9 Ausserordentliches Ergebnis

in CHF 1 000
1. Halbjahr  

2026
1. Halbjahr  

2025

Abgegrenzter Ertrag aus Versicherungsleistungen 0 11 482

Zuschreibungen auf Sachanlagen 0 7 848

Reduktion abgegrenzter Ertrag aus Versicherungsleistungen infolge Zuschreibungen 0 – 7 848

Total ausserordentlicher Ertrag 0 11 482

Diverser ereignisbedingter Aufwand 0 – 11 482

Wertbeeinträchtigungen von Sachanlagen 0 0

Total ausserordentlicher Aufwand 0 – 11 482

Total ausserordentliches Ergebnis 0 0

Im Zusammenhang mit den beiden Versicherungsfällen, Brand auf dem Produktions-
gelände Vionnaz vom 21. November 2023 und Ereignis auf der Baustelle des Gebäudes 
K in Bubendorf vom 27. Mai 2024, sind im 1. Halbjahr 2026 keine weiteren Kosten 
angefallen. In der Berichtsperiode wurden die in der Bilanz ausgewiesenen Abgrenzun-
gen für Versicherungsleistungen um die erhaltenen Abschlagszahlungen von der 
Versicherung in der Höhe von CHF 2.0 Mio. reduziert.

 AUSGEWÄHLTE ERLÄUTERUNGEN ZUR KONSOLIDIERTEN HALBJAHRESRECHNUNG
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10 Übrige kurzfristige und langfristige Verbindlichkeiten
Die übrigen kurzfristigen Verbindlichkeiten beinhalten per 30. Juni 2026, nebst 
diversen übrigen Verbindlichkeiten, Anzahlungen von Kunden im Umfang von 
CHF 142.2 Mio. (31. Dezember 2025: CHF 182.1 Mio.).

Die übrigen langfristigen Verbindlichkeiten bestehen ausschliesslich aus langfristigen 
Anzahlungen von Kunden. Für diese Anzahlungen werden die zu erbringenden  
Lieferungen und Leistungen in einem Zeitraum erwartet, welcher grösser als 12 Monate 
nach dem Bilanzstichtag ist.

11 Finanzverbindlichkeiten
Per 30. Juni 2026 verfügt Bachem über eine syndizierte revolvierende Kreditfazilität 
mit einem Gesamtvolumen von CHF 500.0 Mio., von der zum Stichtag CHF 175.0 Mio.  
in Anspruch genommen sind (31. Dezember 2025: n/a). Darüber hinaus besteht per 
Bilanzstichtag ein Darlehen gegenüber der nahestehenden Gesellschaft Ingro Finanz 
AG in Höhe von CHF 33.0 Mio. (31. Dezember 2025: CHF 33.0 Mio.) sowie Finanz- 
Leasingverbindlichkeiten über CHF 0.1 Mio. (31. Dezember 2025: CHF 0.1 Mio.). Bilate-
rale Bankdarlehen hatte Bachem per 30. Juni 2026 keine (31. Dezember 2025: 
CHF 24.3 Mio.).

Die syndizierte Kreditfazilität und das Darlehen gegenüber dem nahestehenden Unter-
nehmen wurden als Betriebskredite ohne Sicherheiten in CHF zur Verfügung gestellt.

Die durchschnittliche Zinsbelastung betrug 1.3% p. a. in der Berichtsperiode. Die 
Verzinsung der syndizierten revolvierenden Kreditfazilität basiert auf SARON  
zuzüglich einer Zinsmarge, die von einer finanziellen Covenant‑Kennzahl in Form  
eines maximalen Verschuldungsgrades abhängt. Die Bachem Gruppe erfüllt  
diesen Covenant per 30. Juni 2026.

Die einzelnen Tranchen der syndizierten Kreditfazilität haben Restlaufzeiten von 
weniger als 3 Monaten und die Finanz-Leasing zwischen 0.5 und 3.5 Jahren.  
Das Darlehen gegenüber dem nahestehenden Unternehmen ist unbefristet, kann  
aber jederzeit gekündet werden.

12 Eventualverbindlichkeiten und andere Verpflichtungen
Zum Bilanzstichtag bestehen keine wesentlichen Eventualverbindlichkeiten oder 
andere Verpflichtungen.

13 Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
Es gibt keine wesentlichen Ereignisse nach dem Bilanzstichtag. 

 AUSGEWÄHLTE ERLÄUTERUNGEN ZUR KONSOLIDIERTEN HALBJAHRESRECHNUNG
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Zukunftsbezogene Aussagen
Sämtliche in diesem Bericht enthaltenen zukunftsbezogenen Aussagen 
sind nur eingeschränkt gültig. Investoren werden darauf hingewiesen, dass 
alle zukunftsbezogenen Aussagen Risiken und Unsicherheiten unterworfen 
sind. Verschiedene Umstände können zu Abweichungen zwischen antizi-
pierten und effektiven Ergebnissen führen. Dazu gehören auch der Zeit-
punkt und die Bedeutung neuer Produkteinführungen, Preisstrategien von 
Mitbewerbern, die Fähigkeit der Gruppe, weiterhin von den Lieferanten ad-
äquate Produkte zu akzeptierbaren Bedingungen zu erhalten, die Fähigkeit, 
die Finanzierungsbedürfnisse zu befriedigen und die Liquidität sicherzu-
stellen, Veränderungen der gesetzlichen Vorschriften oder im politischen 
und sozialen Umfeld, in welchem sich die Gruppe bewegt, oder wirtschaftli-
che und technische Trends oder Bedingungen einschliesslich Währungs-
schwankungen, Inflation und Konsumverhalten auf globaler, regionaler und 
nationaler Ebene.
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